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Was in der Welt vorgeht
Halle 15 Oktober

Die Entwickelung unſerer inneren deutſchen Politik hat an Klar
heit in den letzten Tagen nicht gewonnen Man ſagt wie ſchon früher

alle Widerſprüche der Anſchauungen zwiſchen dem Fürſten Hohenlohe
und Herrn v Miquel ſeien beſeitigt es werde ſich auch nichts in einer
abſehbaren Zukunft ergeben was eine neue Kriſis herbeiführen könnte
Worte ſind wohlfeil ſie können freilich auch werthvoll ſein heute find ſie
indeſſen nur dazu da um den Thatbeſtand zu verhüllen daß alle die
großen wirthſchaftlichen Fragen mitſammt dem Mittellandkanal in der
Luft noch ſchweben Die Probe auf dieſe Dehauptung werden wir in

6 Wochen erleben wenn der Reichstag wieder beiſammen iſt und
die Behandlung des amerikaniſchen Fleiſches wie ſie im neuen Fleiſch
und Viehſchaugeſetz erwähnt iſt berührt wird Dann wird es ſich zeigen
daß das letzte Wort in Sachen deutſcher Wirthſchafts und Handels
vertrags Politik gegenüber dem Auslande noch nicht geſprochen iſt Hier
kommt es auf ſo eminent wichtige Sachen an daß die Perſonen davor
total in den Hintergrund treten müſſen Warten wir alſo wir werden
nicht umſonſt warten

Königin Wilhelminag von Schweden war mehrere Tage in Pots
dam um einer Tauffeierlichkeit in der Familie des Prinzen von Wied
beizuwohnen Das war der äußere Anlaß Die Wahrheit iſt wohl ge
weſen daß ſich die Königin einmal ihre jungen Herren Vettern darauf
anſehen ſollte wer ihr am beſten wohl als Gemahl gefalle Denn in
nicht zu ferner Zeit muß die Vermählung der letzten Oranierin doch ſtatt
finden um die Thronfolge zu ſichern Jn Betracht kommen die Ab
kömmlinge der Schweſtern der letzten niederländiſchen Könige die mit deut
ſchen Fürſten verheirathet waren Ein Prinz von Wied der Prinz Bernhard
von Sachſen Weimar und die Söhne des Prinzen Albrecht von Preußen
Gaſt des deutſchen Kaiſers war in Potsdam der frühere Präſident der
Vereinigten Staaten von Nordamerika General Harriſon Ausländiſche
Zeitungen berichteten allerlei von ſenſationellen Aeußerungen unſeres
Kaiſers dieſem Herrn wie auch der Königin von Holland mit Bezug auf
Transvaal gegenüber Bewahrheitet hat ſich davon nichts Nachgerade
könnten die fremden Zeitungen auch eingeſehen haben daß dem Ober
hanpte des Deutſchen Reiches nichts ferner liegt als den Vormund aus
ländiſcher Völker zu ſpielen

Seit vier Jahren der vierte Krieg und eine Friedens konferenz
Und wenn es ſein ſoll was recht wohl möglich iſt ſo geht es mit den
Kriegen im nächſten und übernächſten Jahre weiter bis das halbe Dutzend
voll iſt oder doch fo ungefähr Ob aber noch eine Friedenskonferenz
hinterher kommen wird darf billig bezweifelt werden der Artikel zieht
nicht wie die Ereigniſſe beweiſen Und welcher Krieg mag nun dem eben
beginnenden Transvaal Kriege und ſeinen Vorgängern dem ſpaniſch
amerikaniſchen griechiſch türkiſchen und japaniſch chineſiſchen folgen Es
will bald ſcheinen als ob das engliſche Konto in Aſien eine Ab
rechnung erforderlich machte und als ob Rußland begänne über den
Zeitpunkt nachzudenken an welchem dieſe Regulirung am beſten vorge

nommen werden kann Jn den britiſchen Vorbereitungen für den
Transvaalkrieg haben ſich ſo viel Schwächen gezeigt daß ſie allen

h 9
c hr 44 ec ne en Je

c

neW ae
e

S

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wöthenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlälker und Der Bauernfreund

m

2 o

ſogenannten guten Freunden Alt Englands zu denken geben Die
intereſſanten Rundreiſen des ruſſiſchen Miniſters des Auswärtigen des
Grafen Murawiew brauchen ja nicht viel zu bedeuten aber aus anderen
ſcheinbar ganz unweſentlichen Vorkommniſien iſt doch recht deutlich zu er
kennen daß man von der Newa her einen großen Schlag vorbereitet Wo
und wann derſelbe fallen wird weiß Niemand aber wenn der engliſche
Leu von der rauhen moskowitiſchen Hand einmal einen derben Naſenſtüber
erhält ſo braucht ſich in der That Niemand zu wundern Die Früchte
am Baume der ruſſiſchen Politik ſind in dieſem warmen Sommer tüchtig
gereift

Vor der Hand alſo der Transvaalkrieg Die Boeren haben die
Sache nun endlich mit ihren derben Fäuſten ſo kräftig angefaßt wie ſie
es verdient und zunächſt haben ſie ſa nun den Vortheil Bei den weiten
Gebieten und den heute noch mäßig ſtarken Truppen Englands ſind wirk
liche militäriſche Großthaten aber doch nicht von heute auf morgen zu er

warten immerhin aber kleinere Erfolge der Boeren nicht ausgeſchloſſen
die wie ein Wirbelwind den ſchon lange glimmenden Funken der Sehn
ſucht nach Unabhängigkeit unter den in der britiſchen Kapkolonie wohnen
den Afrikandern den Stammesgenoſſen der Boeren zu heller Flamme an

zufachen vermögen Der Gang der Ereigniſſe kann kein ſo präziſer ſein
wie etwa in einem ſich in Europa abſpielenden Kriege wir werden alſo
wieder maſſenhaft gerüchtweiſe Meldungen erhalten die ſich wie eine
Nebelwand vor die Wahrheit legen Vor dem ſpaniſchen und griechiſchen

Kriege war es nicht anders namentlich im letzteren iſt ja beinahe das
Blaue von dem ewig heiteren griechiſchen Himmel heruntergelogen Wie
ſich der Feldzug entwickeln welche Art eine etwaige Jntervention anderer
Mächte annehmen wird das iſt gar nicht zu ſagen

Aus Frankreich wo in der letzten Zeit etwas Ruhe eingekehrt zu
ſein ſchien hat man ab und zu noch Nachklänge zu der Affaire zu melden
So hat der Vorfall in Montélimar wieder den traurigen Beweis er
bracht in welchem Maaße die Disciplinlafigkeit in dem fran
zöfiſchen Offiziercorps eingeriſſen iſt Das höchſte militäriſche Gebot
iſt die Subordination und wenn dieſelbe ſchon in Friedenszeiten
verletzt wird wie ſoll es da erſt im Kriege ausſehen Mit ſolchen
Offizieren die ihren Untergebenen kein würdiges Beiſpiel geben werden
keine Siege erfochten und wehe dem Lande das auf eine ſolche Armee
angewieſen iſt Es wird ernſter Acbeit und ernſten Willens bedürfen
wenn man in Frankreich dieſen Augiasſtall der Armee zu reinigen be
abſichtigt Das jetzige Kabinet iſt ſicherlich von dieſem feſten Beſtreben
beſeelt aber wer kennt ſeine Nachfolger und welche Garantie hat man
daß der Abgott Armee durch die Verhätſchelung das Volkes nicht wieder

in die alten Fehler verfällt
Jn Stambul hat die Ermordung des Sohnes des Großverziers

auf offener Straße gewaltiges Aufſehen erregt und es iſt keinen Augenblick
bezweifelt worden daß hier ein politiſches Verbrechen vorliegt
Charakteriſtiſch iſt es für die Zuſtände im Orient Jn den chriſtlichen
Staaten iſt s wie die Ermordung diverſer bulgariſcher Miniſter beſonders
Stambulow s zeigt freilich nicht beſſer Die Hand die da unten mit
eiſernem Beſen Beſſerung ſchaffen ſoll wird noch immer vergeblich geſucht
Entſetzlich iſt die Noth in der von einem ſchweren Erdbeben heimgeſuchten
kleinaſiatiſchen Provinz der Türkei Aidin Aber nicht minder groß iſt
der Mangel in den türkiſchen Staatskaſſen Die Türkei wird mal an
einem Rieſenbankerott zuſammenkrachen wenn ſich ſonſt kein Eroberer

ſindet Die Kataſtrophe kommt unaufhaltſam näher alle Reform
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Verlin 13 Oktober Hofnachrichten Heute Morgen um
78 Uhr fuhr der Kaiſer vom Neuen Palais nach Kolonie Grunewald
und dann nach Charlottenburg Nachdem er den Maler Roechling und
den Profeſſor Eberlein beſucht hatte beſichtigten der Katſer und die Kaiſerin
das Kolonialmuſeum in Alt Moabit Jm hieſigen Schloſſe empfing der
Monarch den Geſandten von Haiti in Gegenwart des Staatsſekretärs Grafen
von Bülow und des Einſührers des diplomatiſchen Korps Barons v d
Kneſebeck in Antrittsaudienz Später gewährte der Kaiſer dem Ober
präſidenten a D von Wilamowitz Moellendorff die erbetene Audtenz

Von der Kriſis in Preußen nimmt nun endlich mit ſiarker
Verſpätung auch die Nordd Allg Zig Notiz Das offiziöſe Blatt
ſchreibt Wir haben bisher von der Zeitungsfehde die ſich zwiſchen
den politiſchen Blättern der verſchiedenen Richtungen über eine angebliche
Kriſis innerhalb des Staats miniſteriums entſponnen hat keine
Notiz genommen aus dem einfachen Grunde weil nach unſeren zuver
läſſigen Jnformationen über die ſchwebenden Fragen unſerer inneren
Politik Meinungsverſchiedenheiten im Schooße des Staats
miniſteriums überhaupt nicht beſtehen Wenn einzelne Zeitungen
aber ſoweit gehen zu behaupten der Direktor des literariſchen Bureaus
habe im Auftrage des Finanzminiſters Dr v Miquel allein oder in
Gemeinſchaft mit Anderen die Redaktion der Kreuzzeitung auf
geſucht um daſelbſt irgend welche Erklärung abzugeben ſo erſcheint es
doch geboten dieſer Legendenbildung entgegen zu treten An
der ganzen Nachricht deren tendenziöſe Unwahrheit übrigens von einiger
maßen urtheilsfähigen Blättern leicht hätte erkannt werden können iſt
ſelbſtverſtändlich kein wahres Wort

Zum Fall Eſſer melden die Berliner Neueſten Nachr
daß der Betreffende aus dem Aufſichtsrath des Deutſchen Ko
lonialmuſeums ausgeſchieden ſei Und der Berl LokalAnzeiger
ſchreibt Jn der bekannten Angelegenheit des Afrikareiſenden Dr jur Eſſer
wird uns berichtet daß dieſer unter Belaſſung ſeiner Offiziersqualität den

e re Abſchied aus dem Militärdienſtverhältniß erhalten
abe

Der Deutſche Techniker Verband hat an die Bundes
Regierungen eine Eingabe über die Reorganiſation der techniſchen
Mittelſchulen gerichtet in der u A beantragt wird den Abſolventen
der ſtaatlichen n 37 Mittelſchulen die Berechtigung zum einjährig
freiwilligen tlitärdienſt zu ertheilen und ſie bei Beſetzung der
techniſchen Subalternſtellen in erſter Linie zu berückſichtigen An Fach
richtungen ſollen die techniſchen Mittelſchulen umfaſſen Maſchinenbau
Hochbau Tiefbau Schiffbau Eiſenbahnbau Berg und Hüttenweſen
Elektrotechnik Feldmeßkunſt und Meliorationsweſen

Ueber die angebliche Niedermetzelung einer deutſchen
Expedition in Kamerun kommt eine Senſationsnachricht aus Eng
land Jn Berliner maßgebenden Kreiſen iſt jedoch von einem ſolchen Er
eigniß nichts bekannt und man bezweifelt die Richtigkeit der Meldung
Man iſt der Anſicht daß der Gouverneur von Kamerun zweifellos von
einem Ereigniß von ſolcher Tragweite Kunde erlangt und ſeinerzeit auf
telegraphiſchem Wege der Reichsregierung davon Mittheilung gemacht
hätte Aus London nun wird gemeldet Der Dampfer Niger welcher
aus Nio del Rey in Liverpool eingetroffen iſt bringt die Nachricht von
der Niedermetzelung des Diſtrikt Kommiſſars Leutnant v Quiſe des
Herrn Lohmeyer von der deutſchen Handels geſellſchaft und von hundert
deutſchen Soldaten und eingeborenen Trägern Dieſelben waren
von Rio del Rey bis zum Croß Fluß hinaufgegangen um einen Aufſtand
unter den Eingeborenen im Hinterland von Kamerun zu unterdrücken
Die Mehrzahl der Truppen war Träger Der Croß Fluß bildet die
Grenze zwiſchen dem deutſchen und dem engliſchen Gebiet Die deutſche
Expedition nahm als Führer den Häuptling eines Dorfes an dem ſie
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22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie hatte bereits aufgehört zu weinen und flammte nur

jäh auf dann trocknete ſie ihr mit rothen Flecken bedecktes
Geſicht am Ende ihres Bruſttuches ab und ging an ihm vor
über ohne ſich umzuſehen Er ließ ſie vorbei und kehrte eiligſt
zurück um den Vorſitzenden zu ſuchen aber der Vorſitzende
war ſchon fortgegangen Nechljudow erreichte ihn erſt im
Portierzimmer

Herr Vorſitzender ſagte Nechljudow der in dem Augen
blick an ihn herantrat als jener ſchon den hellen Ueberzieher
anzog und den Stock mit ſilbernem Knopf aus der Hand des
Portiers entgegennahm kann ich mit Jhnen über den Pro
zeß reden der ſoeben entſchieden iſt Jch bin Geſchworener

Aber gewwiß Fürſt Nechhjudom Sehr angenehm wir
haben uns ſchon getrofſer te der Vorſi drückte
ihm die Hand Er erinnerte ſich mit Lergnügen wie munter
beſſer als alle Jungen er an jenem Abend getanzt hatte wo
er Nechljudow begegnet war Womit kann ich Jhnen dienen

Es iſt ein Mißverſtändniß bei der Antwort in Bezug
auf die Maslowa paſſirt Sie iſt unſchuldig an der Vergiftung
und dabei hat man ſie zu Zwangsarbeit verurtheilt ſagte
Nechljudow mit angeſtrengt finſterem Aufſehen

Der Gerichtshof hat das Urtheil auf Grund der Antworten
gefällt die auch von Jhnen abgegeben worden ſind erwiderte

der Vorſitzende und bewegte ſich zur Ausgangsthür Aller
dings ſind auch dem Gerichtshofe die Antworten nicht der
Sache entſprechend erſchienen

Er erimmerte ſich daß er den Geſchworenen hatte ausein
anderſetzen wollen daß ihre Antwort ja ſchuldig ohne Aus

de und

e Todtſchlages feſtſtellte daß das in der Eile
vergeſſen worden war
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Ja aber kann man denn den Fehler nicht wieder gut
machen

Ein Grund zur Kaſſation iſt immer zu finden Da muß
man ſich an die Anwälte wenden ſagte der Vorſitzende und
bewegte ſich den Hut etwas auf die Seite ſchiebend weiter
nach dem Ausgange

Aber das iſt doch ſchrecklich
Sehen Sie der Maslowa ſtand eins von beiden bevor

ſagte der Vorſitzende augenſcheinlich im Wunſche möglichſt
freundlich und höflich gegen Nechljudow zu ſein dabei ſtrich
er den Vackenbart über dem Rockkragen auseinander faßte
Nechljudow leicht am Ellbogen und fuhr dann gegen die Ausgangsthür gewandt fort Le gehen doch auch

Ja ſagte Nechljudow kleidete ſich ſchnell au und ging
mit ihm fort

Sie traten in die helle heitere Sonne und mußten alsbald
infolge des Geraſſels der Räder auf dem Pflaſter lauter ſprechen

Sehen Sie das iſt eine eigenthümliche Situation fuhr
der Vorſthende mit erhöhter Stimme fort ihr dieſer Maslowa
ſtand eins von beiden bevor entweder nahezu Freiſprechung
Gefängnißſtrafe wobei die Zeit die ſie ſchon geſeſſen mit ein
gerechnet werden konnte ja ſogar nur Hoeft oder Zwangs
arbeit dazwiſchen giebt es nichts enn Sie die Worte
hinzugefügt hätten aber ohne Vorſatz den Tod herbeizuführen
ſo wäre ſie freigeſprochen worden

Unverzeihlich daß ich das verſäumt habe ſagte Nechl
udow

Darauf beruht die ganze Geſchichte ſagte der Vorſitzende
lächelnd und ſah nach der Uhr

Es waren nur noch dreiviertel Stunden bis zur letzten
Friſt die für Klara feſtgeſetzt war

Jetzt wenden Sie ſich wenn Sie wollen an einen An
walt Nöthig iſt einen Grund zur Kaſſation zu finden Den
kann man immer finden Nach der Dworjanskaja antwortete

Meine Empfehlung Wenn ich mit irgend etwas dienen
kann Haus Dwornikow in der Dworjanskaja leicht zu be
halten

Und er verneigte ſich höflich und fuhr davon

25 Kapitel
Das Geſpräch mit dem Vorſitzenden und die reine Luft

hatten Nechljudow etwas beruhigt Er dachte jetzt die Em
pfindung die er durchgemacht ſei infolge des unter ſo un
gewöhnlichen Umſtänden verbrachten Morgens von ihm über
trieben

Allerdings ein wunderbares erſchütterndes Zuſammentreffen
Man mußte unbedingt alles Mögliche thun um ihr Loos zu
erleichtern und mußte das bald thun Sofort Ja man mußte
hier im Gericht erfahren wo Fanarin oder Mikiſchin wohnte
Er entſann ſich zweier bekannter Advokaten

Nechljudow kehrte in das Gericht zurück nahm ſeinen
Ueberzieher ab und ging nach oben Schon im Korridor des
erſten Stockwerkes begegnete ihm Fanarin Er hielt ihn an
und ſagte daß er ein Anliegen an ihn hätte Fanarin kannte
ihn von Angeſicht und dem Namen nach und ſagte er würde
ihm gerne in jeder Beziehung gefällig ſein

Jch bin allerdings etwas abgeſpannt aber wenn es
nicht lange dauert ſo erzählen Sie mir Jhre Angelegenheit
kommen Sie hier

Fanarin führte Nechljudow in irgend ein Zimmer wahr
ſcheinlich in das Arbeitszimmer irgend welches Richters Sie
ſetzten ſich an den Tiſch

Nun mein Herr um was handelt es ſich
Vor allen Dingen möchte ich Sie bitten ſagte Nechljudow

daß niemand erfährt daß ich an dieſer Sache betheiligt bin
Gewiß Das verſteht ſich von ſelbſt Alſo
Jch war heute Geſchworener und wir haben ein Weib

zu Zwangsarbeit verurtheilt die unſchuldig iſt Das quälte
er einem Droſchkenkutſcher 30 Kopeken mehr bezahle ich nieEw Excellenz bitte ſehr l mich

Nechljudow wurde unerwartet für ſich ſelbſt roth und ſtockte
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vorüberkam mit Der Häuptling lockte ſie verrätheriſch in den Hinterhalt
und ſo wurde ſie beim Ueberſchreiten einer Brücke beſchoſſen Der Häupt
ling wurde infolgedeſſen von den Deutſchen ſofort niedergeſchoſſen worauf
die Eingeborenen einen erbitterten r auf die Deutſchen begannen
Die Deutſchen kämpften mit großem Muthe aber ſie erhielten nur wenig
Hilfe von den eingeborenen Trägern und ſollen von der Ueberzahl der
Feinde ſämmtlich maſſakrirt worden ſein

Strengere Ueberwachung der Einhaltung von Arbeits
verträgen iſt geplant Höheren Orts ſind vor einiger Zeit Erhebungen
darüber eingeleitet worden ob es ſich wohl empfehle geſetzliche Beſtim
mungen zu erlaſſen auf Grund deren Arbeitgeber beſtraft werdenkönnen denen nachgewieſen wird daß ſie Gefinde und ländliche

Arbeiter in Arbeit genommen haben ohne daß dieſelben einen geſetz
mäßigen Ausweis über die Löſung ihres letzten Dienſtverhältniſſes vor
weiſen konnten Um ſich über die Stellung der landwirthſchaftlichen
Kreiſe zu dieſer Frage zu unterrichten hatte die Staatsregierung von den
landwirthſchaftlichen Vertretungen Gutachten eingefordert Nachdem dieſe
inzwiſchen eingelaufen und in der Miniſterial Jnſtanz zur Vorlage ge
kommen ſind werden wie wir von unterrichteter Seite hören nunmehr
in der nächſten Zeit ſchon die weiteren Maßnahmen zur Löſung dieſer
Frage in Angriff genommen werden

Engliſche Werber ſollen in Deutſchland thätig ſein Von
einem Gewährsmann vom Lande erhält nämlich die Lothr Ztg
folgende Nachricht deren Zuverläſſigkeit ausdrücklich betont wird Ein
Werber ſoll auf einem Lothringer Pachthof für Rechnung der eng
liſchen Regierung einen jungenz Mann geradezu gekauft haben um in
dem bevorſtehenden Kriege Englands in Südafrika gegen die Boeren
zu kämpfem Dem jungen Manne der im deutſchen Heere gedient ſoll
gleichzeitig ein Unteroffiziers Patent ausgeſtellt worden ſein Beruht dieſe
Nachricht auf Wahrheit und wir haben allen Grund ſagt die L Ztg
nicht daran zu zweifeln ſo ſcheint es angezeigt die Aufmerkſamkeit der

Behörde auf dieſes freche Gebahren zu lenken das nur dahingeht
Kinder unſeres Landes ihrem heimathlichen Boden zu entziehen um ſie
als geeignete Opfer in einem frevelhaflen Bruderkriege zu verwenden Die
Behörde wird dann ſicher dieſem Treiben ein Ende zu ſetzen wiſſen Dieſe
Anwerbung iſt auch noch in anderer Hinſicht von gefährlicher Bedeutung
Der Fall ſteht jedenfalls nicht vereinzelt da und läßt auf die Anweſen
heit von Vermittlern in unſerem Lande ſchließen Wir hoffen
daß die Veröffentlichung dieſer Zeilen genügen wird um den engliſchen
Werbern und ſolchen die in engliſchem Solde ſtehen das Handwerk zu
legen

Frankreich
Paris 18 Oktober Kriegsminiſter General Gallifet hat abermals

einen ſehr energiſchen Einſchnitt in die Gewohnheiten des franzöſiſchen
Offizierkorps gemacht Auf den Bericht des Kriegsminiſters unterzeichnete
Präſident Loubet ein Dekret betreffs Abänderung des Reglements über
das Tragen von Civilkleidung aktiver Offiziere Seither war den
Offizieren ohne weiteres geſtattet außerhalb des Dienſtes die Uniform ab
zulegen Vielfach erſchienen die Offiziere in der Kaſerne in Civil General
Gallifet galt ſtets als ein Gegner dieſer Freiheit Die Vorfälle in Monté
limar veranlaßten jedenfalls ſein nunmehriges Einſchreiten Die neuen
Beſtimmungen lauten Das Tragen bürgerlicher Kleidung iſt den Militär
perſonen aller Grade formell unterſagt und nur Offizieren mit kurzem
oder langem Urlaub geſtattet und aber nur außer Dienſt den Ofſizieren
der Garniſon von Paris Dieſe Verfügungen betreffen alle Waffen
gattungen und auch die Generäle Dieſe Vorſchrift bedeutet eine ge
waltige Umwälzung im Leben der Provinzoffiziere Jn dem Rapport be
zieht ſich General Gallifet auf die von den beſten Armeen Europas
adoptirten und ſorgfältig durchgeführten Regeln und hebt namentlich die
Schwierigkeit derlleberwachung der Offiziere in Civilhervor auchſetze
die Civilkleidung den Offizier in den Augen ſeiner Untergebenen herab Der
Haushaltsausſchuß beſchloß geſtern die Einziehung des Gehalts von
5 Biſchöfen allen Generalvikaren und gegen 7000 Pfarrern

deren Stellen im Konkordat nicht vorgeſehen ſind Die dadurch zu erſparen
den 8 Millionen ſollen zur Erhöhung der Lehrergehälter verwendet werden
Jaurès weiſt in der Petite Républ auf den deutſchen Sozialiſten
kongreß hin und beklagt bitter daß die franzöſiſchen Sozialiſten das
Beiſpiel der deutſchen Genoſſen an Manneszucht bei gleichzeitiger Freiheit
der Meinungen nicht können Jntranſigeant verbreitet
das Märchen der ehemalige öſterreichiſche Militärbevollmächtigte Schneider
ſei geſtern in einer Tragbare mit einer friſchen ſchweren Wunde in der
Seite in den Orienterpreß geſchafft worden er habe ſich hier wegen des
bekannten Zwiſchenfalls in der Dreyfus Verhandlung mit einem noch
unbekannten Gegner geſchlagen Der Figaro erhebt gegen eine
Drahtnachricht der Times aus Wien Widerſpruch in der es heißt das
franzöſiſch ruſſiſche Bündniß gehe ſeinem Ende entgegen Figaro
erklärt die Verlängerung des Aufenthalts des Grafen Murawjew in
Paris beweiſe daß das Bündniß jetzt lebenskräftiger ſei als
jemals

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 13 Oktober Jm Auswärtigen Amte fand heute Mittag
ein Miniſterrath ſtatt Die ſeit vorgeſtern herrſchende Begeiſterung
hat ſich hier bedeutend gelegt da man überzeugt iſt daß die engliſchen
Truppen vor der Hand einige Niederlagen erleiden und die Offenſive nicht
vor December ergriffen werden kann Die im Kriegsminiſterium ein
gelaufenen Meldungen veranſchlagen die Zahl der Buren auf 25,000
Mann Man giebt zu daß dieſe Truppen vortrefflich bewaffnet und aus
gezeichnete Schützen ſind kritiſirt dagegen die mangelhafte Organiſation
der Kavallerie und das ungenügende Feldartilleriematerial Der engliſche
Generalſtab wird gegen die Zahl der Buren eine doppelte Zahl der
Engländer ins Feld ſtellen ſo daß ein endgültiger Sieg unausbleiblich
ſein wird Augenblicklich ſollen 52,000 Mann zur Einſchiffung bereit
ſein Die Regierung beabſichtigt angeblich die Mobiliſirung eines zweiten
Armeekorps

Aus der Maſſe von Meldungen aus Südafrika iſt noch wenig von
wirklichen Feindſeligkeiten herauszuleſen Jn einem Telegramm der

Evening News aus Kapſtadt wird beſtätigt daß die Buren einen ge
panzerten Eiſenbahnzug ſüdlich von Mafeking geſprengt haben wo
bei ſie 15 Engländer tödteten Die Buren beſchoſſen nachher die Trümmer
des Zuges mit Granaten Das Kolonialamt hat eine Depeſche von dem

Gouverneur Milner erhalten in der dieſer meldet der Schauplatz der
erſtörung des gepanzerten Zuges ſei Kraai Pan 37 Meilen ſüdlich von

Mafeking geweſen Der Zug habe Kanonen nach Mafeking bringen ſollen
Das Reuterſche Bureau meldet aus Kapſtadt Die Buren an der
Grenze des Oranje Freiſtaates verſuchten die Baſutos für ſich zu ge
winnen aber deren Hauptführer verſicherte den britiſchen Regierungs Ver
treter ſeiner Loyalität gegenüber der Königin Jn Mafeking ſind alle
Cinwohner mit Gewehren bewaffnet worden Die Militärbehörden halten
ſich für fähig einen Angriff der Buren zurückzuweiſen Die Buren die
ſich in der Umgebung befinden verfügen wie gemeldet wird über 12
Kanonen Demſelben Bureau wird aus Bloemfontain vom l1t1 d
Mts gemeldet Der Präſident Steijn hat eine Proklamation erlaſſen
in der er die Bürger des Oranje Freiſtaates et der Schweſter
republik Hülfe zu leiſten bei ihrem Widerſtande gegen den Angriff
eines ſkrupelloſen Gegners der ſchon lange nach einem Vorwande ſuche
um die Afrikander zu vernichten Eine Meldung aus Pretoria vom
11 d Mis beſagt Der britiſche Agent Greene verabſchiedete ſich heute
Nachmittag als Privatmann vom Präſidenten Krüger und den Spitzen der
Behörden Er verläßt mit ſeinen Beamten morgen früh Pretoria mittelſt
Sonderzuges Nachmittags 5 Uhr wurde hier das Kriegsrecht verkündet
Das Ultimatum Transvaals iſt in jeder Stadt angeſchlagen worden Den
britiſchen Unterthanen welche noch in Transvaal ſind wird freie Fahrt
zur Grenze angeboten Perſonen von ſchlechtem Rufe und arbeitsloſe
Eingeborene werden aus Pretoria und Johannesburg ausgewieſen Der
Staatsſekretär Reitz erließ einen amtlichen Aufruf an die Afrikander
in Südafrika der dieſe auffordert den ungerechten britiſchen For
derungen Widerſtand zu leiſten der ferner Salisbury Chamberlain
und Milner einer verbrecheriſchen Politik beſchuldigt die Königin
Victoria tadelt daß ſie dieſe Politik gutgeheißen hat und ſchließlich erklärt
es ſei völlig klar der Wunſch und das Ziel Englands ſei dem Trans
vaalſtaat ſeine Unabhängigkeit wegen der Goldminen Jnduſtrie des
Landes zu rauben

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 14 Oktober Die Zauberflöte Zu den

Hauptſchwierigkeiten einer Aufführung dieſer wundervollen neben Don
Juan und Figaros Hochzeit formvollendetſten und populärſten
Mozart ſchen Oper gehört unſtreitig die Beſetzung der vielen weiblichen
Partien Es kommt deshalb nicht ſelten vor daß mehrere Sängerinnen
doppelt beſchäftigt werden und z B die Papagena auch die zweite Dame
übernehmen muß Herr Direktor Richards verfügt über ein aus
reichendes Perſonal und kann auf dieſen Nothbehelf verzichten Vielleicht
würde es dem Enſemble der drei Knaben zum Vortheil gereicht haben
wenn man Frl Marburg auch beſchäftigt hätte Die geſtrige Vor
ſtellung darf im großen Ganzen als eine wohlgelungene bezeichnet werden
wenn man von einigen kleinen Gedächtnißfehlern und mancherlei Sünden
wider Rythmik und Jntonation abſieht Recht ſehr befriedigte Fräulein
de die eine vortreffliche Mozartſängerin zu werden verſpricht Die
Vorzüge ihrer lieblichen und klangſchönen Stimme kamen in der
Partie der Paming zu erfreulicher Geltung Sie führte den Geſangspart
ſehr anmuthig mit Sicherheit und feinem muſikaliſchen Verſtändniß aus
Von letzterem zeugte insbeſondere auch der Vortrag der Arie Ach ich
fühl nach welcher ebenſo wie nach dem Duett mit Papageno lebhafter
Hervorruf folgte Den Dialog ſprach Fräulein Lucky recht fließend und
nicht ohne Ausdruck Nun muß ſie nur vor allem ihr Hauptaugenmerk
auf das Spiel richten welches ja auch hübſche Befähigung verräth aber
noch ganz unentwickelt iſt Was die Bewegungen anbelangt ſo beſchränkt
ſich die junge Künſtlerin vorläufig darauf bald den rechten bald den
linken Arm auszuſtrecken und dann die Hand auf die Bruſt zu legen
Das ſind Mängel die ſich beſeitigen laſſen Jedenfalls haben wir hier ein
ſchönes Talent und volle Jugendfriſche vor uns Herr Lommerzheim
war nicht gerade ſchlecht disponirt aber ſeine ſich ſonſt ſehr gut für
den Tamino eignende Stimme wies doch nicht den gewohnten Glanz auf
Jn der Bildniß Arie ſtanden mehrere etwas unvorſichtig angeſetzte Töne
nicht ſeſt auch im Vortrag machte ſich eine gewiſſe Unruhe ein zeitweiliges
Vorwärtsdrängen bemerkbar und ließ den Hörer zu keinem ungeſtörten
Genuß kommen Beſſer gelang das große Recitafiv vor dem Weisheits
tempel obwohl gegen den Schluß hin eine Ermüdung eintrat Jmmerhin
verdiente was Herr Lommerzheim in geſanglicher Hinſicht leiſtete An
erkennung Fräulein v Lichtenfels ſang die Königin der Nacht
geſtern entſchieden beſſer wie bei den früheren Aufführungen Für den
dramatiſchen Theil reicht allerdings ihr Organ nicht vollſtändig aus doch
bewältigte ſie ihn auch ſo weit als man es von einer Koloraturſängerin
verlangen kann Das reiche e perlte ihr leicht von den
Lippen beſonders ließen die auſſteigenden Läufe im Allgro der erſten Arie
an Klarheit wenig zu wünſchen übrig Auch die gefürchteten und nicht ſelten
mißglückenden Staceati in der zweiten wurden präcis und ſcharf zu Gehör
gebracht ſo daß der Beifall den Fräulein v Lichtenfels eintete ein
durchaus berechtigter war n der Partie des Saraſtro ließ Herr
Brandes ſeine impoſauten Stimmmittel erklingen und bewahrte als
Darſteller die erforderliche würdevolle Haltung Die ſchöne Wiedergabe
der beiden Arien trug ihm Hervorrufe ein Jn Herrn Marſano be
ſitzen wir einen vorzüglichen Vertreter des Sprechers Herrn Fanta
paſſirten in ſeinem Auftrittsliede ein paar kleine Gedächtnißfehler ſonſt
ſang er den Papageno ſehr hübſch und es wäre ihm nur noch etwas
mehr Munterkeit zu wünſchen Fräulein Hertling ſpielte die Papagena
ſehr gewandt ihre Stimme aber klang wieder ſpröde Gutes bot das
Enſemble der drei Damen Welſchke Wenger und Metzger Vor
allem machte ſich Fräulein Welſchke um das Terzett verdient Die drei
Knaben Springer Seidel und Hartmann befriedigten beſcheidene
Anſprüche Den Monoſtatos gab Herr Förſter mit Humor Der erſte
und zweite Prieſter waren mit den Herren Otto und Raven enſprechend
beſetzt Das Orcheſter ſcheint ſich mehr und mehr den Jntentionen ſeines
Dirigenten Herrn Kapellmeiſter Grimm anzuſchmiegen Die Maſchinerie
funktionirte nicht immer tadellos So mußte die Königin der Nacht
ſchon zu ſingen anfangen ehe die Mondſichel mit ihr e n war

orony

Vorausſichtliches Wetter am 15 und 16 Oktober 1899
Bei Weſtwind veränderliches kühles Wetter Niederſchläge

nicht ausgeſchloſſen

Fanarin wandte ihm einen Blitz ſeiner Augen zu wandte ſie
wieder ab und hörte zu

Nun ſagte er nur
Wir haben jemanden unſchuldig verurtheilt da möchte ich

das Urtheil kaſſiren und den Prozeß bei einer höheren Jnſtanz
anhängig machen

Beim Senat verbeſſerte Fanarin
Und nun bitte ich Sie ſich dieſer Sache anzunehmen

Nechljudow wollte ſchnell mit dem Allerſchwerſten zu Ende
kommen und ſagte deshalb auch noch erröthend

Die Gebühren und Koſten in dieſer Sache nehme ich in
jeder Höhe auf mich

Nun wir werden uns ſchon einigen ſagte der Advokat
über ſeine Unerfahrenheit gnädig lächelnd Um was handelt
es ſich

Nechljudow erzählte
Schön mein Herr Morgen nehme ich den ar vor

and ſehe ihn durch Und übermorgen nein Donnerstag kommen
Sie um 6 Uhr Abends zu mir dann gebe ich Jhnen Beſcheid
So recht ja Nun gehen wir ich muß hier noch Kollationen
vornehmen

Nechljudow verabſchiedete ſich von ihm und ging hinaus
Die Unterhaltung mit dem Anwalt und der Umſtand daß

er ſchon Maßregeln zum Schutze der Maslowa getroffen hatte
beruhigten ihn noch mehr Er trat auf die Straße das Wetter
war ſchön er athmete froh die Frühlingsluft ein Droſchken
kutſcher boten ihre Dienſte an aber er ging zu Fuß und als
bald kreiſte ein ganzer Schwarm Gedanken und Erinnerungen
an Katzjuſcha und ſein Verfahren mit ihr in ſeinem Kopfe und
er wurde niedergeſchlagen und alles erſchien ihm finſter Nein
das will ich ſpäter überlegen ſagte er ſich jetzt muß ich

eheGewccccoon
mir im Gegentheil nach den ſchweren Eindrücken Zerſtreuung
ſuchen

Er erinnerte ſich des Mittageſſens bei Kortſchagins und
ſah nach der Uhr Es war noch nicht ſpät er konnte noch
ur rechten Zeit zum Eſſen kommen Eine Pferdebahn fuhrküngelnd vorüber Er ſetzte ſich in Lauſſchritt und ſprang

auf die Bahn Auf einem freien Platze ſprang er herab nahm
ein gutes Fuhrwerk und war in zehn Minuteu an der Frei
treppe des großen Kortſchaginſchen Hauſes

26 Kapitel
Bitte Ew Erlaucht werden erwartet ſagte der höfliche

wohlbeleibte Portier in Kortſchagins großem Hauſe und öffnete
eräuſchlos die Eichenthür in engliſchen Thürangeln zum Haus

49 Man iſt beim Eſſen und hat nur Sie zu bitten be
ohlenb Der Portier trat an die Treppe und leuchtete nach oben

Jſt jemand da fragte Nechljudow beim Auskleiden
Herr Koloſſow und Michail Sergjewitſch ſonſt lauter

Hausangehörige erwiderte der Portier
Die Treppe hinab ſchaute ein hübſcher Lakai im Frack und

weißen Handſchuhen ßBitte ſehr Ew Erlaucht ſagte er Jch ſoll Sie
tten

Nechljudow ſtieg die Treppe hinauf und ſchritt durch den

Hier ſaß die ganze Familie bei Tiſch mit Ausnahme der Mutter
Fürſtin Sofja Waſſiljewna die nie aus ihrem Zimmer heraus
kam

Fortſetzung folgt

bekannten prächtigen geräumigen Saal zum Speiſezimmer

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 17 Okiober er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Genehmigung des Spezialentwurfs und Koſtenanſchlags zur Fort
führung des Hauptſammlers für die Entwäſſerung des ſüdlichen
Siadtgebietes von der Paul Riebeck Stiftung an dürch die Luther
und Beeſener und Friedenſtraße bis zum Treffountt der Letzteren

mit der Merſeburgerſtraße
2 Abänderung der früher für den Kuttelhof feſtgeſetzten Baufluchtlinie
3 Nochmalige Berathung der Vorlage über den Erwerb von Land

zur Herrenſtraße und zum Kuttelhofe vom Grundſtück Herrenſtraße
Nr 19 und über die Abtretung von Land vom Kuttelhofe zu
dieſem Grundſtücke

e Genehmigung zur Aufhebung der früher für den neuen Straßen
theil ſüdlich vom Bauplatze des neuen Amtsgerichtsgebäudes feſt
geſtellten Baufluchtlinie und Feſtſtellung einer neuen Linienführung

Stadtverordnetenwahl Die Tage an welchen die diesmaligen
Stadtverordnetenwahlen ſtattfinden ſind noch nicht feſtgeſetzt Es iſt je
doch in Ausſicht genommen daß die Wahlen in der Woche vom 6 bis
11 November ſtattfinden Es finden dieſerhalb noch Beſprechungen mit
den Herren ſtatt welche als Wahlvorſteher und Beiſitzer zu fungiren
haben Auch müſſen ſelbſtverſtändlich mit den Beſitzern der Wahllokale vorher
Abmachungen getroffen werden Die endgiltige Entſcheidung wird wahr
ſcheinlich bereits in nächſter Woche getroffen

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag gelangt die Operette
Geiſha als einmalige Nachmittags Vorſtellung zur Aufführung am

Donnerstag Abend wird das Stück zum letzten Male gegeben weil die

Ausſtattung anderweit vergeben iſt Am Sonntag Abend iſt als 7 Vor
ſtellung außer Farbenabonnement eine letzte Aufführung des Luſtſpiels

Das fünfte Rad angeſetzt dem die komiſche Oper Der Barbier von
Sevilla folgt Die Vorſtellung am Sonntag Abend wird gegen 10 z Uhr
beendet Das Wochenrepertoire ſtellt s wie folgt ontag r
EinſiedlerHaus Drama von Oreyer Oienstag Tannhäuſer
woch 6 Vorſtellung im GoetheCyclus Fauſt 1 Abend Donnerstag
Geiſha Freitag Neueinſtudirt Das Glöckchen des Eremiten

Vorſtellungen ſind im Farbenabonnement
Thaliatheater Wie bereits mitres wird am Sonntag

Die Wahrſagerin zur Darſtellung gelangen Die Hauptrollen liegen ig
den Händen der Herren Dir Mauthner Dr Heinz Senger Carl
ſowie der Damen Helene Bensberg Gertrud Erland Meta Harden und
len Nebauer Am Montag findet die 8 Aufführung von Auf
trafurlaub ſtatt

Jm Walhallatheater ſchließt worauf nochmals aufmerkſam
gemacht wird am morgigen Sonntag der ſeitherige Spielplan Da
morgigen Sonntag Nachmittags Vorſtellung treten nochmals ſämmt
liche Künſtler auf

Apollotheater Am Sonntag Abend treten ſämmtliche Künſtler
des gegenwärtigen Spielplans zum letzten Male auf In derſelben Vor
ſtellung gelangt die elektriſche Laube zum erſten Male zur Darſtellung
während am Montag ein völlig neuer Spielplan in Kraft tritt In der
Eröffnungsvorſtellung ſtellt ſich der kleinſte Mann der Welt ein Mit
glied der Horvath ſchen Liliputaner Geſellſchaft mit ſeinen 5 kleinen r
und Kolleginnen vor Dieſe Liliputaner produciren ſich als urdrollige
Sänger Tänzer und Verwandlungskünſtler

Das Platzeoncert der Regimentskapelle findet am morg
Sonntag um 12 ühr vor Stadt Hamburg ſtatt Das Programm
ſagt Krönungsmarſch aus der Oper Dle r von Kretſchmer
Ouverture zur Oper Die weiße Dame von Boieldieu Gebet aus der
Oper Der Freiſchütz bearbeitet von Luxr Wir ſpielen Soldat
Charakterſtück von Eilenberg Finale aus der Oper Rienzi von Wagner
Mikado Walzer von Sullivan

Haus und Grundbeſitzerverein In der geſtrigen Verſamm
lung hielt Herr Stadtverordneter Brinkmann einen rtrag über
Deutſche Städte am Ende des 19 Jahrhunderts Redner hat als Mit

glied der Elektrizitätskommiſſion eine Anzahl Städte beſucht und dort wie
alle anderen Mitglieder der Kommiſſion nicht allein die mit den Elektrizi
tätswerken zuſammenhängenden Fragen ſtudirt ſondern auch von den üb
rigen hervorragenden ſtädtiſchen und öffentlichen Einrichtungen Kenntniß
genommen Die Kommiſſion war in Frankfurt a Hannover Dord
mund Nürnberg Straßburg und Köln Herr Brinkmann ſchilderte nun
die Eindrücke die er in dieſen Städten gewonnen hat und verglich deren
Einrichtungen und öffentliche Anſtalten mit denen unſerer Stadt Letztere
iſt namentlich in Hinſicht der öffentlichen Parkanlagen weit zurück Alle
die genannten größeren Städte haben großartige Parkanlagen während
Halle noch nicht einmal die landſchaftlichen Schönheiten des herrlichen
Saalethales richtig ausnützt und ſich auf die nothd dige Unterhaltung
der Peißnitz beſchränkt alle übrigen Aufgaben aber dem Verſchönerungs
Vereine überläßt deſſen Mittel trotz eifriger Arbeit und großen Erfolgen
natürlich nicht ausreichen um das ſchaffen zu können was möglich und
wünſchenswerth erſcheint Auch fehlen uns namentlich noch entliche
Schwimm und Badeanſtalten Dafür haben wir aber in den öffentlichen
Wohlfahrtsanſtalten den Anſtalten des Vereins für Volkswohl und be
ſonders auch unſeren Schulen Einrichtungen die von anderen Städten
als muſtergiltig betrachtet werden Jm allgemeinen kann wer
daß Halle im Vergleich zu den übrigen Großſtädten ſich vo wen
der Höhe der Zeit befindet und in manchen Dingen voran mar
Dieſe Ueberzeugung darf uns natürlich nicht abhalten dahin zu ſtrebendaß vorhandene Heangel abgeſtellt und wünſchenswerthe Einri n

nachgeholt werden Die Ausführungen des Redners wurden recht beifällig
aufgenommen

Die Vereinigung ehemaliger Realſchüler der Francke ſchen
Stiftungen wird am nächſten Dienſtag im Weinzimmer des Rathskeller
Reſtaurants ihren erſten geſelligen Abend im Winterhalbjahr abhalten
Ein reger Beſuch deſſelben auch von den bisher der Vereinigung noch
fernſtehenden früheren Schülern der Anſtalt iſt um ſo mehr erwünſcht da
auch über die Frage der eventuellen Veranſtaltung einer Weihnachtsfeier
unter Betheiligung der Damen Beſchluß gefaßt werden ſoll ß

Kaufmänuniſcher Verein Am nächſten Montag Abend findet imBörſenſaale ein Projektions Vortrag des Leipziger Inſitnts für populär

wiſſenſchaftliche Vorträge Kosmos ſtatt welcher an der Hand von 80
Lichtbildern nach Original Aufnahmen des Forſchungsreiſenden Dr Sven
Hedin die Theilnehmer durch Äſiens Wüßen führen und ihnen gewiß
manche Anregung geben wird

OrcheſterMuſik Verein Der hier ſeit 1814 bereits beſtehende
r Orcheſter Muſik Verein tritt nunmehr in fein neues

Vereinsjahr ein und zwar ſoll zunächſt am Sonnabend den 21 O
Abends S Uhr im Goldenen Ring die ordentliche Generalver
ſammlung ſtattfinden

Der Naturheilverein Reform läßt W den 16 d M
Abends 8 Uhr im Neuen Theater durch Frau Kreiſelmeyer einen
Frauenvortrag über operationsloſe Behandlung von Frauen

alten
Verſammlung der Milchhändler In letzter Zeit ſind zahl

reiche ine n r w u an audkeder zuläſſigen Beſch ung no erungsau e er enhatten Geſtern Abend fand deshalb eine Verſammlung der Kuqhhaänbler

ſtatt in welcher behufs Ergrei von Abwehrmaßregeln ein Verein der
Milchhändler gegründet wurde proviſoriſche Vorſtand erhielt Auf
trag bei den Polizeibehörden von Halle und den Vororten wegen einer
anderweiten Regelung der Verhältniſſe vorſtellig zu werden Einer
ſpäteren Verſammlung ſoll Bericht über den Erfolg der unternommenen Schritte etkaue und dann wegen etwa weiter zu

Maßnahmen Beſchlüſſe fatt werden an r e
kommen zu finden als die prompte Lieferung friſcher Milch nicht allein
im geſchäftlichen Jntereſſe der Milchhändler liegt ſondern die Kon
ſumenten dieſes wichtigen in Krankheitsfällen und für die Kinderernährung

r Nahrungsmittels in den weitaus meiſten Fällen eins
dringende Nothwendigkeit iſt

Kinderheilſtätte Zum Beſten der Kinderheilſtätte in der
Ludwigſtraße gedenkt der Vaterländiſche rin am Dienstag den
14 November einen Abend in den Kaiſerſälen zu veranſtalten ar

die Poeſie des deutſchen Waldes halten wird Der Vortrag wird von
muſikaliſchen Darbietungen beagleitet ſein zu deren Leitung ſich Herr

em Herr Direktor Dr Muff aus Schulpforta einen V
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Nr 243 Sonntag
Muſikdirektor Reubke freundlich bereit erklärt hat Die genannten Namen
verbürgen uns daß dieſe Veranſtaltung den Theilnehmern einen hervor
ragenden äſthetiſchen künſtleriſchen Genuß darbieten wird Wir machen
ſchon jetzt darauf aufmerkſam und ſind gewiß daß der gehoffte Erfolg
nicht ausbleiben wird Auch der gute Zweck verdient möglichſte Förderung
Jn der Kinderheilanſtalt ſind auch im verfloſſenen Sommer wieder eine
T Anzahl von kränklichen Kindern mit beſter Wirkung verpflegt worden
Die Koſten ſind aber durch die geringen Pflegeſätze längſt nicht gedeckt
z daß die Anſtalt mit einem ganz beträchtlichen jährlichen Defizit zu

mpfen hat5 Eine ſeltene Augen Der Kaiſer hat Frau Sattler
meiſter Fleiſcher hierſelbſt die Rettungmedaille am Band ver
liehen Es iſt gewiß ein ſeltener Fall daß eine Dame dieſe Auszeichnung
erhält Frau Fleiſcher iſt Schwimmlehrerin in der Köker ſchen Badeanſtalt
Sie rettete am 19 Juli wie wir ſr Zt berichteten den 8 jährigen Fritz
Wolf welcher unterhalb der Gimmritzer Schleuſe in den Schleuſengraben
gefallen war vom Tode des Ertrinkens Die muthige That iſt der Dame
um ſo höher anzurechnen als Frau F ſich ſelbſt in Lebensgefahr begab

ehe einige Männer es vorzogen der Rettungsthat vom Lande aus
zuzuſehen

Bazar Zum dritten Male ſeit ſeinem Beſtehen wird am Sonntag
den 15 ds Mts der Verein für Armen und Krankenunterſtützung der
Johannesgemeinde im unteren Saale des Stadtſchützenhauſes ſeinen
Bazar veranſtalten Genannter Verein hat ſich die Aufgabe geſtellt die
Noth der Armen in der Johannesgemeinde nach Kräften zu lindern und
zu unterſtützen Die erfreuliche Entwickelung deſſelben zeigt von derSympathie mit der die Gemernde ihm gegenüberſteht S iſt es dem

jungen Vereine ſchon gelungen ſeit einem Jahre aus ſelbſt durch ſeine
Bazare aufgebrachten Mitteln eine Gemeindeſchweſter für St Johannes
anzuſtellen und zu unterhalten Auch der diesmalige Bazar wird von demFleiße der Mitglieder Zeugniß ablegen und wofſentig ſeine Vorgänger

an Ertrag noch übertreffen Eine große Anzahl weiblicher Handarbeiten
vom prächtigſten Nippes bis zum nützlichſten Gebrauchsgegenſtande wird ge
boten werden und lohnt ſich ſo ſchon ein Beſuch da mit dem guten Zwecke
auch ein wirklicher Kunſtgenuß verbunden iſt Außerdem iſt auch ſchon
am Sonntag für Speife und Trank und mannigfache Erheiterung durch
Glücksrad und Lotterie in der jedes Loos gewinnt Sorge getragen Die
Eröffnung findet morgen Nachmittag 4 Uhr ſtatt der Verkauf der aus
geſtellten Arbeiten am Montag und Dienstag von 10 Uhr Vormittags bis
6 Uhr Abends

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 15 Oktober um 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſationsverſammlung im Saale des Reichs
hofes Eingang vom Kaulenberg Herr Paſtor Simſa über das ThemaWie erfennt man Gott einen Korhog halten Gäſte ſind willkommen

Der Eintritt iſt frei
Das kaufmänniſche Lehrlingsheim wird morgen Nachmittag

31/ Uhr die Cognak Fabrik von Gebrüder Kopf beſichtigen Die Lehr
linge wollen ſich pünktlich 3 Uhr im Vereinslokal große Brauhausſtraße
15 II einfinden

Schleuſenſperrung Jn der Nacht zum 3 Oktober iſt unterhalb
der Schleuſe bei Wettin der Kettendampfer Saale II aus noch unbekannter
Urſache geſunken Am Montag Mittag beginnen die Bergungsarbeiten
welche von der Geſellſchaft Kette vorgenommen werden Aus dieſem
Anlaſſe bleibt erwähnte Schleuſe etwa zwei Tage geſperrt Das Gewicht
des geſunkenen Dampfers beträgt rund 2000 Centner

Betriebsſtörung Geſtern Mittag gegen 1 Uhr ſtürzte ein Pferd
des Kaufmanns Reichardt aus Giebichenſtein infolge Ausrutſchens auf
dem Schienengleis wodurch eine Betriebsſtörung der Straßenbahn ent
ſtand die aber nur kurze Zeit dauerte

Rohrbruch Geſtern Nachmittag 4 Uhr fand Ecke gr Steinſtraße
Martinsberg ein Waſſerrohrbruch ſtatt Das Waſſer entſtrömte dem
Rohre mit ſolcher Gewalt daß das Pflaſter ſowie die Schienen der Stadt
bahn beträchtlich gehoben wurden Der Stadtbahnbetrieb wurde durch
Umſteigen aufrecht erhalten Die gr Steinſtraße wurde in der ganzen
Breite derart überfluthet daß das Waſſer ſtellenweiſe auf den Bürgerſteig
trat Auch die Kleinſchmieden ein Theil des Marktes und ſogar die
Thalamtſtraße wurden gründlich unter Waſſer geſetzt

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen 6 Uhr nach Fleiſcher
ſtraße 7 gerufen woſelbſt un einer Tapezierer Werkſtatt Feuer entſtanden
war Durch das raſche Eingreifen der Geſellen ſowie der Feuerwehr
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wurde ein Umſichgreifen der verhütet Die Wehr konnte nach

urzer Zeit wieder abrücken Der Brand war dadurch verurſacht daß ein
Wehr aus Verſehen eine brennende Lampe umgeworfen hatte

Unfälle In der Schmeerſtraße hatte Frau Emilie Koch von hier
im eifrigen Geſpräch mit einer Bekannten das Herrannahen eines Motor
wagens überſehen Beim haſtigen Herauftreten auf das Trottoir ſtürzte
die Genannte ſo unglücklich daß ſie einen ſchweren Bruch der rechten
Knieſcheibe erlitt Kaufmannslehrling Martin Riemann von hier
verunglückte beim Turnen indem er beim Weitſprung durch Aufreißen
ſeiner Schuhe zu Falle kam und den linken Oberarm brach Beide
Verletzte befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Standesamtliche Hachrichte
Standesamt Halle

Eheſchließzungen
13 Oktober Der Former Auguſi Andrae und Anna Zwarg Weingärten 37

und Unterplan 7 Der Schloſſer Robert Kolbe und Anna Paris ÜVfänner
öhe 27 Der Dekorationsmaler Aldert Borſt und Bertha Netke Bern
ardyſtraße 16 und Rathhausſtraße 8/9 Der Schriftgießer Emil Fiſcher

und Anna Gieſen Leipzig und Breiteſtraße 23 Der Hilfshoboiſt Max
Mühle und Eliſe Wald Goetheſtraße 3 und Gr Wallſtraße 42 Der
Handarbeiter Karl Gillſch und Wilhelmine Ziegenhorn Friedrichſtraße 21 und
Trotha Der Böttcher Otto Funke und Linſe Kunze Merſedurg und Acker
r 13 Der Fabrikarbeiter Auguſt Vogel und Emilie Trux Raffinerie
raße 32 und Poſtſtraße 3 Der Maurer Bernhard Tümmler und Minna

Kloß Schillerſtraße 43 und Hirtenſtraße 12

Geboren
18 Oktober Dem Maler Kurt Schwenke eine T Martha Am Bauhof
Dem Handarbeiter Hermann Stern ein S Hermann Taubenſtraße 4

Dem Privatpoſtboten Wilhelm Ziegler eine T Frieda Merſeburgerſtraße 32
Dem Eiſenhobler Auguſt Steindrück ein S Fritz Ludwigſtraße 46

Dem Schloſſer Ernſt Schmidt ein S Paul Mansfelderſtraße 66 Dem
Schieferdecker Friedrich Schirmer eine T Gertrud Thorſitraße 51

Geſtorben
13 Oktober Des Kutſcher Friedrich Fleiſcher Ehefrau Emilie geb Böge

35 Landwehrſtraße 19 Des Brauereiarbeiter Guſtav Danemann T
Bertha 10 Leſſingſtraße 9 Des Oberlehrer Louis Bäßler S Rudolf
6 Diakonifſenhaus Der Schneidermeiſter Andreas Müller 66 J
Kl Klausſtraße 14 Des Vergarbeiter Ernſt Kaule T Martha 2
Schloſſerſtraße 11

Selegramme und letzte Uachrichten
Paris 14 Oktober Meldung des B Jn vorletzter Nach

wurde in Breſt in der Kaſerne Porſtrein woſelbſt das ſechſt
Marine Jnfanterieregiment liegt eine Fahne aufgepflanzt mi
der Jnſchrift Hoch Déroulède hoch der Herzog von Orlsans
nieder mit Loubet Eine Unterſuchung iſt eingeleitet Geſtern
wurde das Gerücht verbreitet Oberſt Schneider ſei nach einem Duell
mit dem General Roget in dem Roget verwundet worden ſei nach
Wien zurückgekehrt Die öſterreichiſchungariſche Botſchaft erklärt jedoch

Oberſt Schneider ſei ſeit mehreren Wochen ernſtlich erkrankt und deshalb
vorgeſtern heimgereiſt Vergl Ausland Red

Paris 14 Oktober Meldung des B Jn Lille wurde
wieder ein Sittlichkeitsverbrechen begangen durch Mariſten
brüder an einem zwölfjährigen Schüler entdeckt Der Knabe wurde
auf Anordnung eines Arztes in das Hoſpital gebracht woſelbſt er bereits
mit zwei verhafteten Mariſtenbrüdern konfrontirt wurde Er bezeichnete
jedoch als den Schuldigen einen anderen Bruder den vorletzten Koch der
Schule Derſelbe habe ihn mit Zuckerwagaren verlockt und ihm das
letzte Mal neun Sous gegeben um einen Katechizmus zu kaufen Die
Mutter des Knaben kam der Sache auf die Spur

Lonbdon 14 Oktober Wolff s Bur Das Kriegsamt hat
folgende Depeſche vom Oberkommandirenden in Kapſtadt erhalten Ein
gepanzerter Zug aus Mafeking mit zwei Siebenpfünder Geſchützen der
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15 Oktober Seite 3
von hier noch Mafeking abgeſandt war wurde Nachts bei Kragi Pan
angegriffen augenſcheinlich waren die Schienen entfernt ſo daß der Zug

entgleiſte Die Buren richteteten eine halbe Stunde lang Geſchütz
feuer auf den Zug und nahmen ihn ſodann Die beiden Kanonen ge
hörten der Kapkolonie es ſind leichte Geſchütze alten Modells Einzel
heiten über Verluſte an Menſchenleben ſind noch nicht eingegangen
Eine ſpätere Meldung beſagt Alle Perſonen welche in dem abge
fangenen gepanzerten Zuge ſich befanden wurden gefangen genommen

mit Ausnahme des Lokomotivführers Vergl Ausland Red
London 14 Oktober Wolff s Bur Die Times melden auf

Ladysmith vom 12 Oktober daß die andringenden Freiſtaats Buren
etwa 12000 Mann zählen Daily Telegraph meldet der Kampf
zwiſchen den Buren vom Vanreenens Paß und den Truppen des Generals
Waith vor Ladysmith habe bereits begonnen Die Buren ſollen 11 Ge
ſchütze haben Waith deren 12 Der General rechnet ſicher auf Erfolg
Daily Mail meldet aus Kapſtadt daß die Buren Maſeking an

griffen und bereits mehrere Niederlagen erlitten

Deutſchland England und Transvaal
Dresden 14 Oktober Hirſch s Bur Die Dresd N Nachr

melden daß vom Oberſten Schiele dem Kommandirenden der zu
Gunſten Transvaals kämpfenden Deutſchen daſelbſt ein Brief eingetroffen

ſei worin er mittheilt daß Transvaal gerade bereit war
dem Deutſchen Reiche die Oberhoheit über das
Land anzutragen als England das dies erfuhr ſich ſchleunigſt
kriegsbereit machte ſo daß thatſächlich der Grund des Krieges der
Umſtand war daß Transvaal dieſen Schritt bei Deutſchland thun wollte

zd Kosmim
Mund und Zabnwasser

Wer es einmal gebraucht
verwendet es immer

Wer KOSMIN noch nicht ge
braueht der probire es denn
es ist unbedingt das Beste

für Mund und Zähne
Flacon Mk 50 lange Zeit ausreichend iſt in allen defſeren Drogerien Parfümerien
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ws

e
Jackets Kragon Regen Mäntel Costumes Blousen Untorkleidor h

Garnirto Damen u Mädchen Ilüte Schirme Handschuhe S

Gardinen Stores Portièren Möbelstoffe Tischdeckon Teppiche

e Leinenwaaren Leib und Bettwäsche Tricotageon Strümpfe e
S Der Bezug von Waaren aus dem Geschäftahanse J Lewin Halle a empfiehlt sich um so mehr als die weitgehendste

Bürgschaft für gutes Tragen auehb bei den billigsten Stoffen und Gegenständen geleistet wird Jeder Artikel ist mit festem und niedrigstem e
Preise deutlich verseben und ist daher eine Uebervortheilung völlig ausgeschlossen
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18000 Paar S a 1000 Arbeiterkroduktion per Wocho ODeutschlands bedeutendste Schuhfabriken und kaufm Angestellte
O C Verkaufshaus üm alle a S z

Um unserer Kundschaft einen erneuten Beweis unserer grossen Leistungsfähigkeit zu geben offeriren wir unter Anderem

einen grossen Josten Leber und ren
De Zu würklich noch nie Aagewesenen billigen Freison

Ein Poſten Rossleder Damen Schnärgehube Uur Mk 1,90 Ein Posten Damen Melton Pantofleln Fiheterne nur Mk 1,10
Ein Posten Rossleder Damen Hausschuhe Hur Mk 1,90 Ein Posten Herren Zugstiefel Rossleder mit Besatz nur M 8,
Ein Poſten Rossleder Damen Zugstiefel Dur 2,60 in Poſten Herren Halbschube Rossleder mit Zug nur H 8,
Ein Posten Damen Filzsohuhe verschled Farben nur Mk Ein Posten Herren Zugstiefel Rossleder ganz glatt nur M 400
Ein Posten Damen HMelton Pantoffeln Treue Bur 0,60 Ein Poſten Herren Schaftstiefel Rindleder zatee Hur M 30

Achten Sie bitte genau auf unsere Firma da wir nur

ein Verkaufshaus am hiesigen Platze
unterhalten
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S Große Ulrichſtraße 37 zS er die ergebene Anzeige daß ich das von Herren Rudolph Sachs e Oo übernom g W

n mene Lager in

58 Herren u Knabeuhüten Sport u Arbeitermützen etr naiſe empfehlen26 5 zu den halben Preiſen und darunter als die Herren Rudolph Sachs Co dieſe bisher verkauften S d Thürbekleidungen Fu ſz

S zum Ausverkauf S S leiſten Kehlleiſten aller Ärtſtelle ſo lange der Vorrath reicht z erlaube ich mir mein e r e rnertes Lager in üted ützen Pelzwaaren 2 J e a
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ſur gohl w a An r h 2T opf e e aize Flour iſt ein 5on Namenszug h trägt rein enköltes Kraftmehl un Gegrundet 1 448 igt ſaize lour übertrefflich mit ganz be
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